E Fragebogen-Variable

e

| "~ | Generierte Variable

Dwmsrchves Zontrom fo b
o e SR ¢ [ )

Herzlich Willkommen zur dritten bundesweiten Promoviertenbefragung!

WIr wissen zu schitzen, dass Sie sich die Zeit nehmen, unsere Studie zu unterstitzen. Die Beantwortung des Fragebogens wird in der Regel 20
Minuten Zeit in Anspruch nehmen. Sie nehmen automatisch an der Gewinnverlosung teil, wenn Sie den Fragebogen bis zum Ende ausgefulit haben.
Sle haben federzeit die Moglichkeilt, die Befragung zu unterbrechen und zu einem spéteren Zeitpunkt fortzufohren.

Vielen Dank im Voraus fUr Ihre Tellnahme.

Kolja Briedis (Projektleltung)

Hinweise zum Datenschutz

Selbstversténdlich ist Thre Tellnahme freiwillig. Thre Angaben werden ausschlieBlich zu Forschungszwecken genutzt. Die Daten werden nur in
anonymisierter Form publiziert und anderen Wissenschaftier(inne)n zur Verfagung gestelit. Ihre Kontak¥dasen werden getrennt gespeichert und nur
for eine erneude Kontaktaufnahme verwendet. Sie werden nicht an Dritte weitergegeben.

|W) Ich willige in die Teilnahme an der Befragung und die beschriebene Verwendung meiner Daten ein.

Sollten Sie Fragen zum Datenschutz haben, kdnnen Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten, Herrn Martin Fuchs, wenden
(+49 (0)511 450670-491; E-Mall: fuchs@dzhw.eu). Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie auch hier .

Kontakt: promovierse@dzhw.eu
Telefonisch erreichen Sle unser Team unter +49 {0)511 450670-109

Ste mussen einwilligen, um an der Befragung teilnehmen zu konnen.

UID Condition

index:b:s3 (VISIBLE) navigatorBean.isSame() or !x3consent.value ==> false

|

F ﬂ | Letzte Seite, die von dem Befragten angeschaut wurde |

| [Maximaler Seitenfortschritt |

|
|

x3teilnahme l | Teilnahme an der 3.Welle (Mind. eine Angabe im FB gemacht) |
| |
!; x3mon " | 3.Welle: Fragebogeneingang-Monat (generiert aus x3lastcontact) |
| x3jahr J [ 3.Welle: Fragebogeneingang-Jahr (generiert aus x3lastcontact) |
L x3datum 1 [ 3.Welle: Fragebogeneingang-Datum (generiert aus x3lastcontact) |
] x3gewi ‘f | Gesamtgewicht fiir das Drei-Wellen-Panel |
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Zundchst mochten wir lhnen einige Fragen zu lhrem Erwerbsverlauf seit der letzten
Befragung im [Datum_Teilnahme _2. Welle] und zu ihrer aktuellen Erwerbssituation

stellen.

Zundchst mochten wir lhnen einige Fragen zu lhrem Erwerbsverlauf seit Abschluss lhrer

Promotion im [Datum_Promotion_2. Welle] und zu ihrer aktuellen Erwerbssituation
stellen.

UID Condition
page3:b:sec:tl (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)

1
page3:b:sec:t2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)

0

> false
> true



c3akerwerb c3nperwerb
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1.2. Erwerbstatigkeit

Um Ihren Werdegang seit der letzten Befragung weiter nachvollziehen zu kénnen, bitten wir Sie, lhren Lebenslauf
seit [Datum_Teilnahme _2. Welle] in den folgenden Kalender einzutragen.

Um Ihren Werdegang seit dem Abschluss Ihrer Promotion weiter nachvollziehen zu kénnen, bitten wir Sie, lhren
Lebenslauf seit Abschluss der Promotion im [Datum_Promotion_2. Welle] in den folgenden Kalender einzutragen.

Bitte wdhlen Sie zundchst links die auf Sie zutreffende Kategarie aus und markieren dann durch Klicken und Ziehen im Kalendarium farblich die Manate, in
denen Sie diese Tdtigkeit ausgelibt haben. Beginnen Sie im [Datum_Teilnahme_2. Welle]. Wenn Sie in einem Manat mehr als eine Tatigkeit ausgeiibt haben,
kdnnen Sie diese auch parallel angeben (bspw. wenn Sie widhrend ihrer Elternzeit in Teilzeit erwerbstdtig waren). Bitte achten Sie darauf, dass es keine zeitlichen
Liicken gibt.

Bitte wdhlen Sie zundchst links die auf Sie zutreffende Kategorie aus und markieren dann durch Klicken und Ziehen im Kalendarium farblich die Monate, in
denen Sie diese Tdtigkeit ausgelbt haben. Beginnen Sie im Manat ihres Pramatiansabschlusses. Wenn Sie in einem Manat mehr als eine Tatigkeit ausgelibt
haben, kénnen Sie diese auch parallel angeben (bspw. wenn Sie wahrend ihrer Elternzeit in Teilzeit erwerbstétig waren). Bitte achten Sie darauf, dass es keine
zeitlichen Liicken gibt.

I Erwerbstéatigkeit in Vollzeit,

nichtselbstandig (z.B. angestelit)
Erwerbstatigkeit in Teilzeit,
nichtselbsténdig (z.B. angestellt)l I

Selbstandigkeit

|| I\pr.‘ Mai  Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. -
Lehrauftrag, Werkvertrag,

Honorararbeit 2013 | [ ]

Berufsstandische Weiterbildung l | L
(Facharzt-, Fachanwalt-, J Nur fir die
Therapeutenausb. etc.) 2014 ‘ | | |I - Ausfélle der
Wissenschaftliche

Weiterqualifizierung (z.B. [ i W2 nochmal
Habilitation, weitere Prom i 5016 \ | | | abgefragt

$HpsamiingsdEpB) Postdoc- oder | ! -

I Arbeitslosigkeit 2016 \ | | I

S

I

Elternzeit, Mutterschutz
T | . ..

Familienarbeit, Hausfrau/-mann,
Pflege

Sonstiges (z.B. langerfr. Krankh
langerer Urlaub, Jobben, 1
Praktikum, Volontariat, Trainee,
Referendariat, praktisches Jahr, l

Studium)

leid | [Episodennummer |
|status | [Tatigkeit Episode |
lbegin_m |[Startzeitpunkt Episode (Monat) |
Ibegin_y | [Startzeitpunkt Episode (Jahr) |
end_l'm ;:fJEndzeitpunkt Episode (Monat) |
page zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)==1 ==> false

|end y [or jEndzeltpunkt Episode (Jahr) |

pages b:calendar2 (VISIBLE) zofar. asNumber(PRELOADpre x2te||nahme)l-0 => false


Jaksztat
Textfeld
eid

Jaksztat
Textfeld
status

Jaksztat
Textfeld
begin_m

Jaksztat
Textfeld
begin_y

Jaksztat
Textfeld
end_m

Jaksztat
Textfeld
end_y

Jaksztat
Textfeld
Episodennummer

Jaksztat
Textfeld
Tätigkeit Episode

Jaksztat
Textfeld
Startzeitpunkt Episode (Monat)

Jaksztat
Textfeld
Startzeitpunkt Episode (Jahr)

Jaksztat
Textfeld
Endzeitpunkt Episode (Monat)

Jaksztat
Textfeld
Endzeitpunkt Episode (Jahr)

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld

Jaksztat
Textfeld


DZHW

Dantsches Tantiian
Hnchschid- und PWssmachditsorzeg w

1.3. Griinde fur Nicht-Erwerbstatigkeit

Welche Griinde sind dafiir ausschlaggebend, dass Sie zurzeit nicht erwerbstatig sind?

Mmehrfachnennung moéglich

(] Ich brauche derzeit kein Geld zu verdienen, da der Lebensunterhalt gesichert ist
(7] Ich wolite mich auBerberuflichen Aktivitdten zuwenden

(7] Ich war unzufrieden und habe gekiindigt

(] Ich promoviere/bin in Ausbildung bzw. im Studium

(7] Ich wolite eine Pause

(] Ich habe keine Stelle gefunden

(] Ablauf eines befristeten Arbeitsverhaltnisses

(] Mir wurde gekiindigt

(] Die angebotenen Stellen entsprachen nicht meinen Vorstellungen

(] Betriebliche Griinde (Betrieb/Abteilung wurde geschlossen/verlagert)
(] Wegen der Arbeitsbedingungen

(] Gesundheitliche Griinde

(] Ich wollte keine rdumliche Trennung von meiner/meinem Partner(in)
(7] Ich bin in Elternzeit

(] Wegen Kindererziehung

(] Andere, hier nicht aufgefiihrte Griinde

g3gnesich

g3gneaktiv

g3gneunzuf

g3gnepromo

g3gnepause

g3gnenojob

g3gnefrist

|g3gnekuend I

g3gnevorst

|

g3gnebetri

g3gnearbbe

g3gnegesun_a

g3gnepartn

g3gneeltze

|g3gneson |
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1.4. Tableau: Beschaftigung seit dem letzten Befragungszeitpunkt und Abschluss der Promotion

Es ist uns sehr wichtig, lhre berufliche Situation moglichst genau nachvollziehen zu kdnnen. Daher bitten wir
Sie, zu Ihren wichtigsten beruflichen Stationen seit der letzten Befragung im [Datum_Teilnahme _2. Welle]
hier noch genauere Angaben zu machen. Bitte gehen Sie dabei chronologisch vor.

Es ist uns sehr wichtig, lhre berufliche Situation seit dem Abschluss lhrer Promotion im [Datum_Promotion_2.
Welle] moglichst genau nachvollziehen zu konnen. Daher bitten wir Sie, zu lhren wichtigsten beruflichen
Stationen hier noch genauere Angaben zu machen. Bitte gehen Sie dabei chronologisch vor.

Bitte geben Sie auch Tdtigkeiten an, die Sie bereits vor Abschluss der Promotion begonnen haben, wenn diese (ber den [Datum_Teilnahme_2.Welle] hinausgingen.
Safern zutreffend, tragen Sie bitte auch parallele Tdtigkeiten ein. Geben Sie eine Tdtigkeit auch dann als ,,weitere Tétigkeit” an, wenn sich hinsichtlich der hier erfragten
Tatigkeitsmerkmale Verdnderungen ergeben haben, z. B. wenn Sie den Stundenumfang erhéht /verringert haben, entfristet wurden oder die Tétigkeit durch eine
Elternzeit unterbrochen wurde.

Bitte geben Sie auch Tétigkeiten an, die Sie bereits vor Abschluss der Promotion begonnen haben, wenn diese (iber den Abschluss der Promotion hinausgingen. Sofern
zutreffend, tragen Sie bitte auch parallele Tdtigkeiten ein. Geben Sie eine Tdtigkeit auch dann als , weitere Tdtigkeit” an, wenn sich hinsichtlich der hier erfragten
Tatigkeitsmerkmale Verédnderungen ergeben haben, z. B. wenn Sie den Stundenumfang erhéht /verringert haben, entfristet wurden oder die Tdétigkeit durch eine

Elternzeit unterbrochen wurde.
Tatsachliche Vertraglich c3taetlaz

Zeitraum (Monat/Jahr) Berufliche Stellung Arbeitszeit vereinbarte Arbeitszei
|c3taet1manf | [c3taet1janf ] |c3taet1best |

von: ot _ = — (Std./Woche): () Volizeit mit (Std./Woche):| c3taet1stdvz |
bitte wahlen Sie auv < .
| c3taetlmend| | c3taetljend | T O Teilzeit mit (Std./Woche):| c3taet1stdts
; ] c3taetlwazhau
bis: Monat v | _ (O nicht fest vereinbart
() t8uft noch

Wissenschaftliche
Art des Tatigkeit
Arbeits- (Hochschule oder Arbeitgeber/
verhdltnisses auBeruniversitar) Arbeitsort Betrieb

[c3taetiarve |  [c3taetiwiss | c3taetlbula_r/ g1 | [c3taetibetr |
(-]

(O unbefristet Qja i . —

Bitte auswahlen v

O befristet O nein c3taet1land_r/_g1 | e vergchen T
Bitte geben Sie die ersten fur jeden Arbeitgeber

elnen anderen

'c3taet1 plz_o/ _g12 tlchstaben und fur
— nselben
Falls PLZ nicht bekannt, bitte Arbeitgeber

Ort angeben: Immer denselben

Haben Sie seit [Datum_Teilnahme _2. Welle] eine weitere Tatigkeit ausgeiibt?

Haben Haben Sie seit Abschluss der Promotion eine weitere Tatigkeit ausgeiibt?

Qia
(O nein
UVID Condition
page7:b:sc:b:mmx:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false

page7:b:sc:b:mmx:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true
page7:b:sc:b:mmx:instrl (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
page7:b:sc:b:mmx:instr2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true
page7:b:qsc130:qq130 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
page7:b:qsc130:qq131 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true


Jaksztat
Textfeld
c3taet1bula_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
c3taet1land_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
c3taet1plz_o/_g12
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Bisher angegeben:

Zeitraum
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /
von /
bis /

Artdes

Arbeitsverhdltnisses

Arbeitszeit

Arbeitgeber/Betrieb

Bitte auswdhlen

Bitte auswahlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahlen

Bitte auswahlen

Bitte machen Sie Angaben zu dieser weiteren beruflichen Tatigkeit.

Andern
Andern
Andern
Andern
Andern
Andern
Andern

Andern

Bitte geben Sie auch Tétigkeiten an, die Sie bereils vor Abschiuss der Promotion begonnen haben, wenn diese iber den hinausgingen. Sofern
zutreffend, tragen Sie bitte auch paraliele Tatigkeiten ein. Geben Sie eine Tétigkeit auch dann als ,weitere Tatigkeit” an, wenn sich hinsichtiich der
hier erfragten Tétigkeitsmerkmale Verdnderungen ergeben haben, z. B. wenn Sie den Stundenumfang erhoht /verringert haben, entfristet wurden

oder die Tatigkeit durch eine Eiternzeit unterbrochen wurde.

Bitte geben Sie auch Tétigkeiten an, die Sie bereits vor Abschiuss der Promotion begonnen haben, wenn diese iber den Abschiuss der Promotion

hinausgingen. Sofern zutreffend, tragen Sie bitte auch parallele Tdtigkeiten ein. Geben Sie eine Tatigkeit auch dann als ,weltere Tatigkeit" an, wenn
sich hinsichtlich der hier erfragten Tatigkeitsmerkmale Verénderungen ergeben haben, z. B. wenn Sie den Stundenumfang erh6ht /verringert haben,

entfristet wurden oder die Tétigkeit durch eine Elternzeit unterbrochen wurde.

Zeitraum (Monat/Jahr) Berufliche Stellung Arbeitszeit vereinbarte Arbeitszeit c3taet10az
c3taet2manf- c3taet21a|‘nf- c3taet2best- - (Std./Woche): () Volizeit mit (Std./Woche):
c3taetlOmanf| | c3taetlOjanf c3taetlObest |... [ S ) Ay s
c3taet2mend-| | c3taet2jend- NS mit (SEL/MEchl);
c3taetlOmend| |c3taetl0jend c3taet2wazhay- (O nicht fest vereinbart

t1 h
I T13uft noch S tactiiupAmnU c3taet2stdvz- || c3taet2stdtz-
N Wissenschaftliche c3taetlOstdvz|| c3taetlOstdtz
Artdes Tatigkeit
aosTiingt Arbeits- (Hochschule oder Arbeitgeber/
verhdltnisses auBeruniversitar) Arbeitsort Betrieb
[ bitte wahlen Sie aus vl
(O unbefristet Qja bzw. Land bei Ausland: R —
(O befristet O nein (Bitte vergeben Sle
Bitte geben Sie die ersten for jeden Arbeltgeber
c3taet2arve- c3taet2wiss- drei Ziffern der PLZ an: einen anderen
. Buchstaben und far
c3taetlOarve c3taetlOwiss desiseibar
Falls PLZ nicht bekannt, bitte Arbeltgeber
Ort angeben: immer denselben
[ Buchstaben.)
c3taet2bula_r/_gi- c3taet2betr-
- c3taetlObetr
c3taetl10bula_r/_gl-

Tatsdchliche

Vertraglich 4 c3taet2az-

page 8 - 16

Haben Sie seit eine weitere Tatigkeit ausgeiibt?

Haben Haben Sie seit Abschluss der Promotion eine weitere Tatigkeit aus

Qe
() nein

c3taet2vorh-

c3taet2land_r/ gl
c3taetl0Oland r/ gl

c3taet2plz_o/_g1ir
c3taet10plz_o/_g1ir

c3taet10vorh

pagel5:b:mmx:instrl (VISIBLE)
pagel5:b:mmx:instr2 (VISIBLE)

uID

Condition

zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true
pagel5:b:qsc130:qq130 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
pagel5:b:qsc130:qq131 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true


Jaksztat
Textfeld
c3taet2bula_r/_g1-
c3taet10bula_r/_g1-

Jaksztat
Textfeld
c3taet2land_r/_g1
c3taet10land_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
c3taet2plz_o/_g1r
c3taet10plz_o/_g1r
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1.5. Aktuelle/Letzte Stelle — Zuordnung

Blsher angegeben:
Tatigkeit Beginn Ende Arbeitszeit Befristung Arbeitgeber
1 / / Bitte auswahlen

Bitte geben Sie mit Hilfe der Zeilennummern an, bei welcher Stelle es sich um Ihre aktuelle Stelle handelt.
Bitte geben Sie mit Hilfe der Zeilennummern an, bei welcher Stelle es sich um Ihre letzte Stelle handelt.

Bitte geben Sie mit Hilfe der Zeilennummern an, bei welcher Stelle es sich um Ihre aktuelle Stelle handelt.
Bei mehreren aktuellen Stellen beziehen Sie sich bitte auf Ihre Haupttatigkeit.

l Bitte auswﬁhlenv‘ |c3bezugsnr ]

() Die Stelle ist nicht aufgefiihrt.

UID Condition
pagel7:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==1 ==> false
pagel7:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
pagel7:b:sc:q3 (VISIBLE) zofar.asNumber({c3nperwerb)!=1 and zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true

pagel7:b:sc:rd:ao2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taet2vorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao3 (VISIBLE) =zofar.asNumber(c3taet3vorh)==1 ==> false

pagel7:b:sc:rd:ao4 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taet4vorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao5 (VISIBLE) zofar.asNumber({c3taetSvorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao6 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taetévorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao7 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taet7vorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao8 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taet8vorh)==1 ==> false
pagel7:b:sc:rd:ao9 (VISIBLE) zofar.asNumber{c3taet9vorh)==1 ==> false

pagel7:b:sc:rd:ao10 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3taetlOvorh)==1 ==> false

'7c3jarve | Art des Arbeitsverhiltnisses akt. Stelle (generiert aus c3taet*arve) |
| c3jaz | |Arbeitszeit akt. Stelle (generiert aus c3taet*az) |
c3jstd | | Stundenumfang akt. Stelle (generiert aus c3taet*stdtz/vz) |
C3jp|z_o/ _91 r |PLZ akt. Stelle (generiert aus c3taet*plz) |
c3jland_r/_g1 |Land akt. Stelle (generiert aus c3taet*land) |
c3jbula_r/_g1 [Bundesland akt. Stelle (generiert aus c3taet*bula) |

rcéj;vgs;taet |Wiss. Tatigkeit akt. Stelle (generiert aus c3taet*wiss)

;7c3jt;e7rstelr |Beruﬂiche Stellung akt. Stelle (generiert aus c3taet*best)

17


Jaksztat
Textfeld
c3jbula_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
c3jland_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
c3jplz_o/_g1r
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1.6. Aktuelle/Letzte Stelle: Beginn und Ende

Bitte geben Sie an, wann Sie Ihre letzte Stelle angetreten und beendet haben.

Bitte geben Sie an, wann Sie Ihre aktuelle Stelle angetreten haben.

Monat:
Jahr:
Ende

Monat:
Jahr:

UID Condition
pagel8:b:mix:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
pagel8:b:mix:g2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
pagel8:b:mix2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false

18



DZHW

page 19

Zotum e

Hachsind und Wassmachakidoe scnng = [o— 21%

1.7. Stellenwechsel

Handelt es sich bei lhrer letzten beruflichen Station um dieselbe Stelle, die Sie zum Zeitpunkt der letzten
Befragung im [Datum_Teilnahme _2. Welle] ausgeiibt haben?

Handelt es sich bei lhrer aktuellen beruflichen Station um dieselbe Stelle, die Sie zum Zeitpunkt der letzten
Befragung im [Datum_Teilnahme _2. Welle] ausgeiibt haben?

(O Ja, es ist die gleiche Stelle

(O Nein, ich habe meine Stelle zwischenzeitlich gewechselt

UID Condition
pagel19:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber{c3nperwerb)==2 ==> false
pagel19:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true

19
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1.8. Tatigkeit in der Wissenschaft
Handelte es sich bei Ihrer letzten Stelle um eine Tatigkeit in der Wissenschaft?

Handelt es sich bei Ihrer aktuellen Stelle um eine Tatigkeit in der Wissenschaft?

Ola
(O Nein

UID Condition
page20:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page20:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber{c3nperwerb)!=2 ==> true

20
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1.9. Personalkategorie

Welcher der folgenden Personalkategorien kénnen Sie sich zuordnen?

Welcher der folgenden Personalkategorien konnten Sie sich zuordnen?
|c3jwisspeka_r/_ggT|

() Wissenschaftliche Hilfskraft

(O Wissenschaftliche(r) Mitarbeiter(in)

(O Lehrbeauftragte(r)

(O Privatdozent(in)

(O Lehrkraft fir besondere Aufgaben

(O Dozent(in), Assistent(in)

(O Akademische(r) Rat/Ratin auf Zeit

(O Akademische(r) Rat/Ratin auf Dauer

(O Akademische(r) Oberrat/Oberratin auf Zeit

(O Akademische(r) Oberrat/Oberrétin oder Direktor(in)

(O Professor(in) (auch Junior- und Vertretungsprof, usw.)

(O Sonstiges, und zwar: | I

UID Condition
page21:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
page21:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false

21


Jaksztat
Textfeld
c3jwisspeka_r/_g1

Jaksztat
Textfeld
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1.10. Berufsbezeichnung, Tatigkeitsbereich, berufliche Aufgaben

Bitte geben Sie die genaue Berufsbezeichnung, den Tatigkeitsbereich sowie die wichtigsten beruflichen
Aufgaben Ihrer letzten (Haupt-)Tatigkeit an.

Bitte geben Sie die genaue Berufsbezeichnung, den Tatigkeitsbereich sowie die wichtigsten beruflichen
Aufgaben Ihrer derzeitigen (Haupt-)Tatigkeit an.

Genaue Berufsbezeichnung:
(bitte moglichst genau; z. B. Ingenieur(in) fir Messtechnik, Personalentwicklier(in), Schulsozialarbeiter(in))

|

Tatigkeitsbereich:

(z. B. Unterricht, Konstruktion, Beratung o. A.)

|

Berufliche Aufgaben:

(z. B. Lehren an der Berufsschule, Entwickiung von Fahrzeugteiien, psychologische Beratung o. A.)

UID Condition
page22:b:sl:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page22:b:si:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true

|03jberuf_g1 o/_92 | |Bcruf akt. Stelle (Kodierung von c3jbertxt, c3jtaettxt, c3jaufgtxt nach KldB2010) |

|c3jfue_a | |FuE-Téitigkeit akt. Stelle (generiert aus *taettxt, *bertxt, *aufgtxt, *branche) |

|c3j|ehre_a | |Lehrtéitigkeit -Tatigkeit akt. Stelle (generiert aus *taettxt, *bertxt, *aufgtxt, *branche) |
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1.11. Tatigkeit im offentlichen Dienst

Waren Sie zuletzt im dffentlichen Dienst bzw. einem dem &ffentlichen Dienst tariflich angeglichenen
Arbeitsverhaltnis beschaftigt?

Sind Sie im dffentlichen Dienst bzw. einem dem &ffentlichen Dienst tariflich angeglichenen Arbeitsverhiltnis
beschaftigt?

OJa
(O Nein

UID Condition
page23:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber{c3nperwerb)==2 ==> false
page23:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.12. BetriebsgroRe

Wie viele Mitarbeiter(innen) waren bei Ihrem Arbeitgeber beschaftigt?

Wie viele Mitarbeiter(innen) sind bei Ihrem Arbeitgeber beschaftigt?
Fir Selbstandige: Bitte geben Sie die Zahl Ihrer Mitarbeiter(innen) an, inklusive Ihrer Person.

|03jbetrgrn_r/_g1
O 6-9

O 10-19

O 20-49

O 50-99

O 100-199

O 200-249

O 250-499

O 500-999

(O 1000 und mehr

UID Condition
page24:b:sc:q2 (VISIBLE) zofarasNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page24:b:sc:ql (VISIBLE) zofarasNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true

24


Jaksztat
Textfeld
c3jbetrgrn_r/_g1


DZHW

e
Mochs<hui- und Wasmach s S ximes » EE———

29%

1.13. Wirtschaftsbereich

Welchem Wirtschaftsbereich gehdrte der Betrieb bzw. die Einrichtung, in dem/der Sie arbeiten,
schwerpunktmasig an?

Welchem Wirtschaftsbereich gehort der Betrieb bzw. die Einrichtung, in dem/der Sie arbeiten,
schwerpunktmagig an?

Bildung, Forschung, Kultur

() Private Aus- und Weiterbildung
(O Schulen

(O Hochschulen

(O Forschungseinrichtungen

(O Kunst, Kultur

(O Sonstiges, und zwar:

Dienstleistungen

(O Handel

() Banken, Kreditgewerbe

() Versicherungsgewerbe

(O Transport (Personen-, Guterverkehr, Lagerei)

(O Telekommunikation (Telefongeselischaft, Internetanbieter)

(O Ingenieurbiiro (auch Architekturbiiro)

() Softwareentwicklung

(O EDV-Dienstleistungen (z. B. Schulung, Beratung, Systemeinrichtung)
(O Rechts-, Wirtschafts-, Personalberatung

() Presse, Rundfunk, Fernsehen

() Verlagswesen

() Werbung, Marketing, Offentlichkeitsarbeit

() Gesundheitswesen

(O Soziale Dienstleistungen (z. B. Jugend-, Altenpflege, Umweltdienste, Drogenberatung)
(O Sonstiges, und zwar:

Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau

(O Chemische Industrie

(O Maschinen-, Fahrzeugbau

(O Elektrotechnik, Elektronik, EDV-Gerate
(O Metallerzeugung, -verarbeitung

(O Bauunternehmen (Bauhauptgewerbe)
(O Sonstiges, und zwar:

Verbande, Organisationen, Stiftungen {nicht gewinnorientiert)

(O Kirchen, Glaubensgemeinschaften

() Berufs- Wirtschaftsverbidnde, Parteien, Vereine, internat. Organisationen (z B. UND)
(O Aligemeine éffentliche Verwaltung (Bund, Lander, Gemeinden)

(O Sonstiges, und zwar:

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Energie- und Wasserwirtschaft

(O Land- und Forstwirtschaft

() Energie- und Wasserwirtschaft

(O Bergbau

() Sonstiges, und zwar: | | |

UID Condition
page25:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page25:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.14. Adaquanz - Position

Haben Sie zuletzt in einer Position gearbeitet, in der...

Arbeiten Sie in einer Position, in der...

() eine abgeschlossene Promotion zwingend erforderlich ist?

(O eine abgeschlossene Promotion die Regel ist?

(O eine abgeschlossene Promotion nicht die Regel, aber von Vorteil ist?
(O eine abgeschlossene Promotion keine Bedeutung hat?

(O eine abgeschlossene Promotion von Nachteil ist?

UID Condition
page26:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page26:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.15. Addquanz - Qualifikation

Wiirden Sie sagen, dass Sie zuletzt entsprechend Ihrer Qualifikation (der abgeschlossenen Promotion)
beschiftigt waren?

Wiirden Sie sagen, dass Sie entsprechend Ihrer Qualifikation (der abgeschlossenen Promotion) beschaftigt
sind?

trifrt
liberhaupt trifft voll
nicht zu und ganz zu

il
Hinsichtlich der beruflichen Position c3jqualpos
Hinsichtlich des Niveaus der Arbeitsaufgaben m
Hinsichtlich der fachlichen Qualifikation
{Promotionsfach) c3jqualqua

Hinsichtlich der fachlichen Schwerpunktsetzune
{Promotionsthema) m

© @06 ™
e 0@«
© @06 =
©C @ Qe@®v

UID Condiltion
page27:b:msc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber{c3nperwerb)==2 ==> false
page27:b:msc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.16. Monatseinkommen

Wie hoch war das monatliche Bruttoeinkommen Ihrer letzten Stelle?

Wie hoch ist Ihr monatliches Bruttoeinkommen?

Bitte geben Sie Ihr Monatseinkommen ohne Abzug von Steuern und Sozialabgaben inklusive regelméaBiger monatlicher Sonderzahlungen an (z. B.
Schichtzulagen, 1 eistungspramien und vergiiteter Uberstunden).

Fur Selbsténdige: Wie hoch ist Thr durchschnittlicher Nettogewinn bzw. sind Ihre Honorareinnahmen pro Monat?

Fur Selbsténdige: Wie hoch war Ihr durchschnittiicher Nettogewinn bzw. waren Ihre Honorareinnahmen pro Monat?

1.17. Gehaltszulagen
Wie viel Euro pro Jahr erhielten Sie dariiber hinaus jdhrlich in Form von Zulagen?

Wie viel Euro pro Jahr erhalten Sie dariiber hinaus jahrlich in Form von Zulagen?

Bitte geben Sie auch hier den Bruttobetrag ohne Abzug von Steuern und Sozialtabgaben an. Jahrliche Zulagen sind zum Beispiel Prémien, Boni,
Gewinnbeteiligungen, Weihnachts- oder Urlaubsgeld, geldwerte Sachleistungen etc.

Zusatzlich €/ Jahr

keine Zulagen
O [izaa_] O[<3izugabrns ]

UID Condition
page28:b:qol:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page28:b:qol:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
page28:b:qol:ins2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
page28:b:qol:ins3 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page28:b:qsc:q4 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)==2 ==> false
page28:b:qsc:q3 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.18. Berufliche Zufriedenheit

Wie zufrieden waren Sie mit den folgenden Aspekten Ihrer letzten Beschaftigung?

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Aspekten Ihrer Beschaftigung?

gar in hohem
nicht Mage
1 2 3 4 5
Tatigkeitsinhalte c3zufinh
Berufliche Position c3zufpos () @ ) @) @
Verdienst/Einkommen c3zufeink
Arbeitsbedingungen ® @ @ @ €]
Aufstiegsmaglichkeiten [c3zufauf |
Fort- und Weiterbildungsmaéglichkeiten m ® ()] @ (] O
Raum fir Privatleben ‘
Arbeitsplatzsicherheit [caufsich | O '®) '®) '®) ®)
Qualifikationsangemessenheit c3zufqua
Ausstattung mit Arbeitsmitteln c3zufmit @ @ O @ @
Moglichkeit, eigene Ideen einzubringen| c3zufidee
Arbeitsklima O O 0O O O

Familienfreundlichkeit

UID Condition
page29:b:msc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber{c3nperwerb)==2 ==> false
page29:b:msc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3nperwerb)!=2 ==> true
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1.19. Selbstandigkeit

Haben Sie vor, sich beruflich selbstindig zu machen?
() Ich bin bereits selbstandig

(O Ja, ich habe bereits konkrete Pléne

(O Ja, ich habe aber noch keine konkreten Pléne

(O Nein

30
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1.20. Selbstandigkeit: Form

In welcher Form sind Sie als Selbstdndige(r) tdtig?

In welcher Form beabsichtigen Sie, als Selbstdandige(r) tatig zu sein?

c3selbstform

() Als Freiberufler(in) durch Ubernahme oder durch Eintritt (z. B. in eine Praxis, Kanzlei)
(O Als Freiberufler(in) durch Grindung (z. B. einer Praxis, Kanzlei)

(O Durch Ubernahme einer Firma

(O Durch Griindung einer Firma

(O Als sonstige(r) Selbstandige(r) (z. B. auf Basis von Werkvertragen/Honoraren)

(O Das ist noch unklar

UID Condition
page31:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(c3selbst)==1 ==> false
page31:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3selbst)==2 or zofar.asNumber(c3selbst)==3 ==> false
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Im Folgenden geht es um das Thema berufliche und wissenschaftliche
Weiterqualifikation.

Zurick N Weiter

32
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2.1. Weiterbildungsstatus

Haben Sie Ihre Weiterbildung zur/zum [Art_Weiterbildung] mittlerweile erfolgreich abgeschlossen?

c3weibstatus
O Ja
(O Nein, die Weiterbildung lauft noch

(O Nein, ich habe die Weiterbildung abgebrochen
() lchhabekeine Weiterbildung zur/zum [Art_Weiterbildung] aufgenommen.




Seite 33b
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2.2. Berufsstandische Weiterbildung

Haben Sie seit [Datum_Teilnahme_2. Welle] eine berufsstdndisch organisierte Weiterbildung aufgenommen?
Haben Sie nach dem Studium eine berufssténdisch organisierte Weiterbildung aufgenommen?

Mehrfachnennung méglich.

(1 Fachérztin/Facharzt c3weibfarzt
(7] Fachzahnérztin/-arzt
(] Psychotherapeut(in)
(] Fachtierarztin/Fachtierarzt

(] Fachanwaltin/Fachanwalt
(] Sonstige berufsqualifizierende Weiterbildung, und zwar zur/zum :|
] Nein

il

UID Condition
page33b:b:mc:q2 zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)==1 and
(VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_c2weibnein)==1 ==> false
page33b:b:mec:q3 zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)==0 or
(VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_c2weibnein)==-1 ==> true
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2.3. Berufsstandische Weiterbildung: Ende

Wann haben Sie lhre Weiterbildung zur/zum [Art_Weiterbildung] abgeschlossen?

Wann haben Sie lhre Weiterbildung zur/zum [Art_Weiterbildung] abgebrochen?

UID Condition
page34:b:mix:ql (VISIBLE) zofar.asNumber{c3weibstatus)==1 ==
page34:b:mix:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(c3weibstatus)==3 ==
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2.4.1. Berufsstandische Weiterbildung: Fachéarztin/Facharzt — Beginn/Ende

Wann haben Sie die Weiterbildung zur Fachéarztin bzw. zum Facharzt begonnen und ggf. beendet?

Beginn
Monat: c3weibfarztmb
Jahr: c3weibfarztjb

Ende

Monat: c3weibfarztme |
Jahr: c3weibfarztje

(] 1auft noch | c3weibfarztinoc

35



page 36

ST e A )

2.4.2. Berufsstandische Weiterbildung: Fachzahnarztin/Fachzahnarzt — Beginn/Ende

Wann haben Sie die Weiterbildung zur Fachzahnarztin bzw. zum Fachzahnarzt begonnen und ggf. beendet?

Monat: c3weibzarztmb
Jahr: c3weibzarztjb

Ende

Monat:
Jahr: c3weibzarztje

[0 tauft noch
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2.4.3. Berufsstandische Weiterbildung: Psychotherapeut(in) — Beginn/Ende

Wann haben Sie die Weiterbildung zur Psychotherapeutin bzw. zum Psychotherapeuten begonnen und ggf.
beendet?

Monat: | c3weibpsychomb |

Jahr: |c3weibpsychojb |
Ende

Monat: |c3weibpsychome |
Jahr: | c3weibpsychoje |

lauft noch |c3weibpsvcholnoc |
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2.4.4. Berufsstandische Weiterbildung: Fachtierarztin/Fachtierarzt — Beginn/Ende

Wann haben Sie die Weiterbildung zur Fachtierarztin bzw. zum Fachtierarzt begonnen und ggf. beendet?

Monat: | c3weibtarztmb |
Jahr: c3weibtarztjb

Ende

Monat:
Jahr: c3weibtarztje

(] 1auft noch | c3weibtarztinoc
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2.4.5. Berufsstandische Weiterbildung: Fachanwaltin/Fachanwalt — Beginn/Ende

Wann haben Sie die Weiterbildung zur Fachanwaltin bzw. zum Fachanwalt begonnen und ggf. beendet?

Monat: c3weibfanwmb
Jahr: c3weibfanwjb

Ende

Monat:
Jahr: c3weibfanwje

(] 1auft noch | c3weibfanwinoc
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2.4.6. Berufsstandische Weiterbildung: Sonstige Weiterbildung — Beginn/Ende

Wann haben Sie die unter Sonstiges angegebene Weiterbildung begonnen und ggf. beendet?

Monat:
Jahr: c3weibsonjb

Ende

Ml
sahr:

(] 1auft noch
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2.5. Wissenschaftliche Aktivitaten

Uben Sie momentan eine der folgenden wissenschaftlichen Aktivititen aus?
Mehrfachnennung méglich.

() wWeitere Promotion

(] Habilitation

() Juniorprofessur

[ Nachwuchsgruppenleitung
(] Forschungs- oder Post-Doc-Stipendium, Férderprogramm fiir Promovierte m

(] Nein

41
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2.6. Wissenschaftliche Karriereintention

Beabsichtigen Sle, in Zukunft in der Wissenschaft tatig zu sein?

nein, auf ja, auf jeden
keinen Fall Fall
1 2 3 4 5
O O O O O

42
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2.7. Beschaftigungsaussichten innerhalb/auRerhalb Wissenschaft

Wie schiatzen Sie Ihre personlichen Beschaftigungsaussichten innerhalb und auBerhalb der Wissenschaft ein?

sehr sehr
schlecht gut

L 4 5

2 3
innerhalb der Wissenschaft O @ @ O
auBerhalb der Wissenschaft ® O @ ()
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2.8. Professur

Streben Sie eine Professur an?

Ich habe bzw. hatte bereits eine Professur inne.

Ja, das habe ich vor.
Ich bin noch unschlissig.

Nein

44
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2.9. Professur: Institution

An welcher der folgenden Institutionen ist/war Ihre Professur angesiedelt?

() Universitat (inkl. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen, pddagogische, theologische und medizinische Hochschulen etc.)
(O Fachhochschule
® Sonstige, und zwar:l

2.10. Professur: Art
Um welche Art der Professur handelt/e es sich dabei?

() reguldre Professur (W2, W3)

(O Juniorprofessur

() Gastprofessur

(O Vertretungsprofessur
(O stiftungsprofessur

(O Honorarprofessur

O Sonstige, und zwar:

2.11. Professur: Dauer
Wann haben Sie diese Professur begonnen und ggf. beendet?

Monat Jahr
Beginn | w3profmanf || w3profjanf |
Ende I w3profmend " w3profjend |

45
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Mit den folgenden Fragen mochten wir gerne erfahren, ob und inwieweit Sie
nach dem Abschluss der Promotion weiterhin mit wissenschaftsnahen
Tatigkeiten betraut sind.
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3.1. Wissenschaftlichkeit der Arbeit

Inwieweit sind Sie gegenwadrtig in folgende Aktivitaten involviert?
gar sehr
nicht intensiv
2 3 4 5

Konzeption von Forschungs- oder
Entwicklungsprojekten

1
Beteiligung an
forschungs-/entwicklungsrelevanten @ @ O @
Entscheidungen

Anwendung wissenschaftlicher Methoden,

Verfahren oder Techniken

Umsetzung von wissenschaftlichen Erkenntnissen 0O 0 0O 0O
in innovative Prozesse/Anwendungen/Produkte

Koordination von Forschungs- oder

Entwicklungsprojekten

Lesen wissenschaftlicher Fachliteratur |c3akwiles l ® ® @ O

Forschungskooperation mit Hochschulen/
Forschungseinrichtungen
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3.2. Wissenschaftliche Tatigkeiten

Bitte geben Sie an, ob diese Tatigkeiten in den letzten 12 Monaten auf Sie zutreffen.

Trifft zu Trifft nicht zu

Veréffentlichung wissenschaftlicher Publikationen @ ®
Besuch wissenschaftlicher Tagungen/Konferenzen o) o)

/Kongresse

Gutachtertétigkeit fiir wissenschaftliche o o

Fachzeitschriften

3.3. Bewilligte Antrage
Haben Sie in den letzten 12 Monaten folgende Antriage geschrieben oder gestellt bzw. wurden entsprechende
Antrage bewilligt?

Trifft zu Trifft nicht zu
Antrége zur Forschungsforderung O O
Antrage fiur Patente/Gebrauchsmuster/Marken o) o) i ;
/eingetragenes Design
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3.4. Wissenschaftliche Publikationen

Welche der folgenden wissenschaftlichen Publikationen haben Sie in den letzten 12 Monaten veroffentlicht?
Mehrfachnennung méglich

(] Aufsatze in Fachzeitschriften mit Peer-Review-Verfahren w3pubp

(] Aufsatze in Fachzeitschriften ohne Peer-Review-Verfahren |w3pubo

(] Aufsatze in Sammelbanden
(] wissenschaftliche Biicher

(] Keine der genannten
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3.5. Wissenschaftliche Publikationen: Anzahl

Wie viele wissenschaftliche Publikationen haben Sie in den letzten 12 Monaten in den jeweiligen Formaten
veroffentlicht?

Bitte geben Sie neben der Gesamtzah! auch an, wie viele Publikationen dieser Art Sie in Alleinautorenschaft veréffentlicht haben und in wie vielen
Fallen es sich um nicht-deutschsprachige Publikationen handelt.

nicht-
deutschsprachige
Anzahl insgesamt als Alleinautor(in) Publikation

Aufsatze in Fachzeitschriften mit Peer-Review-

Verfahren | w3pubpanz | [ w3pubpall | | | w3pubpnd |
Aufsatze in Fachzeitschriften ohne Peer-Review- IW?,puboanz | | w3puboall | I | w3pubond |
Verfahren

Aufsdtze in Sammelbdnden |w3pubsanz | |w3pubsall ] | |w3pubsnd |
Wissenschaftliche Biicher {w3pubbanz | [ w3pubball || [ w3pubbnd |

UID Condition

page52:b:mqo:rd:il (VISIBLE) w3pubp.value ==> false
page52:b:mqo:rd:i2 (VISIBLE) w3pubo.value ==> false
page52:b:mqo:rd:i3 (VISIBLE) w3pubs.value ==> false
page52:b:mqo:rd:i4 (VISIBLE) w3pubb.value ==> false
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3.6. Tagungsbesuche: Anzahl

Wie viele wissenschaftliche Konferenzen, Tagungen oder Kongresse haben Sie in den letzten 12 Monaten
besucht?

Bitte geben Sie die ungeféhre Anzah! an und berUcksichtigen Sie dabei Teilnahmen mit und ohne eigene Beitrage.

In Deutschland,
Anzahl:
Im Ausland, Anzahl:

3.7. Tagungsbesuche: eigene Beitrage

Haben Sie eigene Beitrage auf diesen Veranstaltungen geleistet?
mehrfachnennung méglich.

(] Ja, ich habe Vortrége gehalten, und zwar Anzahl: | w3konv || w3konvanz |

(] Ja, ich habe Poster vorgestellt, und zwar Anzahl: |w3konp “w3konpanz |

O wen
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3.8. Forschungsantrage: Anzahl

An wie vielen Antragen auf Forschungsforderung haben Sie in den letzten 12 Monaten mitgearbeitet?

3.9. Forschungsantrage: bewilligt
Wie viele Antrage auf Forschungsforderung, an denen Sie mitgearbeitet hatten, wurden in den letzten 12
Monaten bewilligt?

Anzahl insgesamt: | w3foanbew

3.10. Forschungsantrage: namentlich genannt
In wie vielen dieser bewilligten Antrage werden Sie namentlich als Antragssteller(in) genannt?

Anzahl insgesamt: | w3foannam

3.11. Forschungsantrage: Foérdervolumen
Wie hoch war das Fordervolumen der bewilligten Antrage?

Fordervolumen insgesamt in EUR:
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3.12. Patentantrage: gestellt

Auf wie vielen Antragen fir Patente/Gebrauchsmuster/Marken/eingetragene Designs, die in den letzten 12
Monaten gestellt wurden, werden Sie namentlich als Erfinder(in) genannt?

Bitte geben Sie auch Antrége an, die Sie Uber Dritte (Universitst, Betrieb) gestellt haben.

(O Anzahl insgesamt:
() Keine/trifft auf mich nicht zu | w3patanzkein

3.13. Patentantrage: bewilligt
Auf wie vielen Antragen fiir Patente/Gebrauchsmuster/Marken/eingetragene Designs, die in den letzten 12
Monaten bewilligt wurden, werden Sie namentlich als Erfinder(in) genannt?

® Anzahl insgesamt:
() Keine/trifft auf mich nicht zu | w3patertkein
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3.14. Gutachtertatigkeiten: Artikelanzahl
Wie viele Artikel haben Sie in den letzten 12 Monaten als Gutachter(in) bewertet?

Anzahl der Artikel:

3.15. Gutachtertatigkeiten : Fachzeitschriften
Fiir wie viele verschiedene Fachzeitschriften waren Sie in den letzten 12 Monaten als Gutachter(in) tatig?

Anzahl der Zeitschriften: | w3gutachtzeit
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3.16. Lehrerfahrung

Haben Sie seit Abschluss lhrer Promotion im [Datum_Promotion_2. Welle] Lehrveranstaltungen an einer Hochschule gehalten?
Qa

(O Nein
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3.17. Lehrerfahrung: Umfang

Bitte geben Sie den vertraglich vereinbarten Umfang Ihrer Lehrveranstaltungen in den vergangenen Semestern
an.

Bitte geben Sie den Lehrumfang in Semesterwochenstunden an. Berticksichtigen Sie dabei auch Lehrauftrage.

Wintersemester 2013/2014: w3lehrewisel3

Sommersemester 2014:
Wintersemester 2014/2015:
Sommersemester 2015: w3lehresosel5

Wintersemester 2015/2016:
Sommersemester 2016:

Wintersemester 2016/2017: w3lehrewisel6

Sommersemester 2017: w3lehresosel?

[
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3.18 und 3.19. Integration in die Scientific Community/Praxis
Ich verfiige iliber ein groBes berufliches Netzwerk...
trifft
iiberhaupt trifft voll
nicht zu und ganz zu
i 2 3 49 5

...innerhalb der Wissenschaft. @ (D) @® O O
...auBerhalb der Wissenschaft.| d3bnetzaus © @ O O O
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Im folgenden Abschnitt geht es noch einmal um Ihre abgeschlossene
Promotion.

Zurick N Weiter
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4.1. Dissertationsveroffentlichung: Datum

Wann haben Sie Ihre Dissertationsschrift veroffentlicht?

(] 1ch habe meine Dissertationsschrift (noch) nicht verdffentlicht.
() Meine Dissertationsschrift wird nicht verdffentiicht.
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4.2. Erhalt Promotionsurkunde

Wann haben Sie Ihre Promotionsurkunde erhalten?

Ich habe meine Promotionsurkunde noch nicht erhalten.
Ich werde keine Promotionsurkunde erhalten. d3nieurkunde
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4.3. Promotionspreis

Haben Sie fiir Ihre Promotion einen Preis erhalten?

Zum Beispiel von Ihrer Universitdt oder einer wissenschaftiichen Fachgeselischaft.
d3propreis

(O Ja, und zwar: I |
(O Nein
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Mit den folgenden Fragen mochten wir in Erfahrung bringen, ob Sie sich in der
Vergangenheit beruflich im Ausland aufgehalten haben und ob Sie fiir die
Zukunft Auslandsaufenthalte planen.
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5.1. Mobilitat vor Studienbeginn

Haben Sie zu Schulzeiten bzw. vor Studienbeginn einen Auslandsaufenthalt absolviert, bei dem es sich nicht um
Urlaub handelte?

Falls Sie wahrend Ihrer Schulzeit bzw. vor Studienbeginn nicht in Deutschiand gelebt haben, beziehen Sie sich bitte auf Aufenthalte auBerhalb Ihres
Heimatlandes. Mehrfachnennung méglich.

(] Ja, ein Schuljahr bzw. Au-pair-Jahr im Ausland |m3schuljahr |
(] Ja, einen ein- bzw. mehrwéchigen Schiileraustausch im Ausland m
(] Ja, ein Praktikum bzw. einen Ferienjob im Ausland

(] Ja, einen Sprachkurs im Ausland
(] Ja, einen sonstigen nicht-touristischen Aufenthalt im Ausland m

) wein
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5.2. Mobilitat zu Studienzeiten

Haben Sie i iten einen Auslandsaufenthalt absolviert, bei dem es sich nicht um Urlaub handelte?

Falls Sie zu Studienzeiten nicht in Deutschiand gelebt haben, beziehen Sie sich bitte auf Aufenthalte auBerhalb Ihres Heimatlandes.
Mehrfachnennung méglich.

Ja, ein komplettes Studium im Ausland,
U und zwar in (Land){m3studkomplla_r/_g1 |

Ja, ein Semester b
U und zwar in (Land)im3studsemla_r/_g1

0O Ja, ein Praktikum bzw. Semesterferienjob im Ausland,
und zwar in (Land) m33tudprakla r/_g1

Ja, einen Sprachk
() und zwar in (Land)’ m3studkursla r/_g1 | [m3studkurs |

Ja, einen sonstigen studienbezogenen Aufenthalt im Ausland,l m3studson I
() und zwar in (Land) m3studsonla_r/_g1

(] Nein I m3studnein I
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5.3. Mobilitdt nach letztem Befragungszeitpunkt/ Studienabschluss

Haben Sie sich seit der letzten Befragung im [Datum_Teilnahme_2. Welle]
mindestens einen Monat im Ausland aufgehalten, ohne dass es sich dabei um Urlaub handelte?

Haben Sie sich seit Ihrem (letzten) Studienabschluss mindestens einen Monat im Ausland aufgehalten, ohne dass es
sich dabei um Urlaub handelte?

Falis Sie in dieser Zeit nicht in Deutschland gelebt haben, beziehen Sie sich bitte auf Aufenthaite auBerhalb Ihres Heimatiandes. Mehrfachnennung
méglich.

(] J1a, ich habe mich seitdem im Ausland aufgehalten | m3gradverg
(] Ja, ich befinde mich aktuell im Ausland m3gradgwart
[ Nein

UID Condition
page69:b:mc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
page69:b:mc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true
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5.4. Mobilitat nach letztem Befragungszeitpunkt/ Hochschulabschluss: Zweck, Land, Zeitraum

Bitte beschreiben Sie die Auslandsaufenthalte seit der letzten Befragung im [Datum_Teilnahme_2. Welle] etwas
genauer.
Bitte beschreiben Sie die Auslandsaufenthalte seit lhrem (letzten) Studienabschluss etwas genauer.

Falls Sie in dieser Zeit nicht in Deutschiand gelebt haben, beziehen Sie sich bitte auf Aufenthalte auBlerhalb Thres Heimatiandes.
Bei mehr als vier Auslandsaufenthalten, machen Sie bitte Angaben zu den vier wichtigsten.

3. | m3grad3zweck | v

| m3grad3dauer |  Monat m3grad3mo
Aufenthalt

1 (bitte auf ganze Monate
_g aufrunden) Jahr

m3grad3land_r/

Vorrangiger Zweck Land Dauer Beginn
1. I msgrad]_lweck I m39rad1 Iand_r/ | m3grad1dauer I Monat m3grad1mo
Aufenthalt g1 itte auf ganze Monate
— aufrunden) Jahr m3grad1ja
2. m3grad2zweck m3grad2land_r/ | | m3grad2dauer Monat | m3grad2mo
Aufenthalt g1
— aufrunden) Jahr m3grad2ja

m3grad3ja

m3grad4land_r/ | |m3gradddaver |  Monat | m3gradamo
itte auf ganze Monate

_91 aufrunden) Jahr

Aufenthalt m3grad3zweck

Forschungsaufenthailt: z. B. Arbeit an Forschungsprojekt, Experiment, Datengewinnung, Bibliotheksaufenthalt
Lehraufenthalt: z. B. Lehrauftrag fir Studien- oder Doktorandenprogramme bzw. fir mind. einmonatige Summer School

m3grad4ja

Erwerbstiitigkelt ohne Forschungsbezug: z. B. Auslandsentsendung, Projekt, Antritt einer neuen Stelle
Welterblidi f. z. B. Softwareschulung, Methodenschulung, Teil der Doktoranden- oder Post-Doc-Ausbildung

UID Condition
page70:b:mx1:qql (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)==1 ==> false
page70:b:mx1:qq2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme)!=1 ==> true
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5.5. Mobilitatsplane

Haben Sie die feste Absicht, in Zukunft aus einem der folgenden Griinde ins Ausland zu gehen?

Mehrfachnennung méglich.

Ja, fur eine dauerhafte Erwerbstétigkeit ohne Forschungsbezug im Ausland, |m3p|andaof I
O und zwar nach (Land):l |j_m§pl§nda9fla |

Ja, fur eine dauerhafte Erwerbstétigkeit mit Forschungsbezug im Ausland, | m3plandamf I
() und zwar nach (Land): \ m3plandamfla |

Ja, fur eine (mind. einmonatige) zeitweilige Erwerbstétigkeit ohne Forschungsbezug im Ausland, |m3planzeit |
(J und zwar nach (Land):l | m3planzeitla ,1

Ja, fiir einen {mind. einmonatigen) zeitweiliaen Forschunqs- und/oder Lehraufenthalt im Ausland, |m3planfor |
A und zwar nach (Land): [ m3planforla 1
0 Ja, fir einen {mind. einmonatigen) Weiterbildungsaufenthaltim Ausland, |m3planwbi I

und zwar nach (Land):l | m3planwbila ,

Ja, fir einen {(mind. einmonatig) anderen/privaten Aufenthalt im Ausland, |m3planson I
(J und zwar nach (Land): | m3plansonla

(] Nein | m3plannein |

Erwerbstiitigkeit ohne Forschungsbezug: z. B. Auslandsentsendung, Projekt, Antritt einer neuen Stelle
Forschungsaufenthalt: z. B. Arbeit an Forschungsprojekt, Experiment, Datengewinnung, Bibliotheksaufenthalt
Lehraufenthait: z. B. Lehrauftrag fir Studien- oder Doktorandenprogramme bzw. fir mind. einmonatige Summer School
Welterblid z. B. Softwareschulung, Methodenschulung, Teil der Doktoranden- oder Post-Doc-Ausbildung
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5.6. Internationale Kommunikation

Wenn Sie an Ihren beruflichen Kontext denken: Wie haufig haben Sie in den letzten 12 Monaten die folgenden
Wege zur internationalen Kommunikation, Zusammenarbeit bzw. Weiterbildung genutzt?

nie sehr haufig
1 2 3 4 5
Telefonie (inkl. Internettelefonie lber Skype I m3vimotel I
etc.)
E-Mail | m3vimomail I @ @ @) @

Cloud Computing (Dropbox, Google Drive etc.] m3vimoclo |
Virtuelle Arbeitsumgebungen (zur

Fernldberwachung von Experimenten, |m3vimovi ] O @ @ @
Fernanalyse von Daten atc.)

Web-Konferenz | m3vimoko |

Webinar | m3vimoweb | O @) O O
Blogging I m3vimoblo |
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5.7. Einschatzung berufliche Situation: Wert von IKT im vgl. zu einem Auslandsaufenthalt

Bitte schatzen Sie fiir Ihre personliche berufliche Situation ein, inwieweit durch die Nutzung von Informations-
und Kommunikationstechnologien (IKT) ahnliche Ziele erreicht werden kdonnen wie durch einen mehrmonatigen

Auslandsaufenthait.
Mit IKT gemeint sind Telefonie, E-Mail, Cloud Computing, virtuelle Arbeitsumgebungen, Web-Konferenz, Webinar, Blogging.

tiiberhaupt voll und weif3
nicht ganz nicht

1 2 3 4 5 6

O O O O O O

[m3iktaut |
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Da berufliche Entwicklungen oftmals auch von den familidaren Gegebenheiten
beeinflusst werden, mochten wir Ihnen einige Fragen zu Ihrer privaten
Lebenssituation stellen.

74



Casvhos Zomumbs
Hochxing und Wasnachafidosscnng =

page 75

6.1. Partnerschaft
Sind Sie in einer festen Partnerschaft?

|k3partner |
Nein, ich bin ohne feste(n) Partner(in)

Ja, in fester Partnerschaft
Ja, verheiratet/in eingetragener Lebenspartnerschaft
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6.2. Gemeinsamer Haushalt
Leben Sie mit IThrem/Ihrer Partner(in) in einem gemeinsamen Haushalt?

| k3parthh |
(O Ja, wir haben einen gemeinsamen Haushalt
(O Ja, aber ich fihre, bzw. mein(e) Partner(in) fihrt einen doppelten Haushalt

(O Nein
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6.3. Berufsabschluss des Partners/der Partnerin

Welchen hiochsten beruflichen Abschluss hat Ihr(e) Partner(in)?
| k3partberab |

() Promotion

(O Hochschulabschluss

(O Abschluss an einer Meister-/Technikerschule, Berufs- oder Fachakademie

(O Berufsausbildung

(O Kein beruflicher Abschluss

(O Beruflicher Abschluss unbekannt

() Sonstiger, und zwar: |
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6.4. Erwerbstatigkeit des Partners/der Partnerin
Ist Ihr Partner/Ihre Partnerin erwerbstatig?

| k3parterw I
Ja, Vollzeit
Ja, Teilzeit

Nein
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6.5. Partner/Partnerin in Wissenschaft tatig
Ist Ihr Partner/Ihre Partnerin als Wissenschaftler(in) an einer Hochschule oder auBeruniversitaren

Forschungseinrichtung tatig?
|k3partwiss |

QJa

(O Nein
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6.6. Weitere Kinder seit vergangenen Befragungen

Haben Sie seit der letzten Befragung [Datum_Teilnahme_2. Welle] ein (weiteres) Kind bekommen?
Haben Sie seit der letzten Befragung im [Datum_Teilnahme_1. Welle] ein (weiteres) Kind bekommen?

Damit sind sowoh! leibliche Kinder als auch Adoptivkinder gemeint. Geben Sie auch Kinder Ihres Partners/Ihrer Partnerin an, die in Threm Haushalt
teben.

| k3wkinder |
QJa
(O Nein

UID Condition
page81:b:sc:ql (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)==1 ==> false
page81:b:sc:q2 (VISIBLE) zofar.asNumber(PRELOADpre_x2teilnahme.value)!=1 ==> true

I k3kinder I | Anzahl der Kinder (generiert aus k*kindzahl, k3wkinder und k*kinder)
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6.7. Geburtsdatum und Situation der Kinder

Wann wurden die Kinder geboren?
Bitte geben Sie auch an, ob es sich um Ihr eigenes Kind (leibliches Kind oder Adoptivkind) handelt und ob das Kind derzeit in Threm Haushalit lebt.

eigenes lebt
Monat Jahr Kind im Haushalt
L kind |K3kind1gbm a | k3kind1gb a | O % [k3kindteig_a | O [k3kindihh_a |
(O Nei (O Nein
2 kind |k3kind2gbm_a | [k3kind2gbj a | O [k3kind2eig a | O’ [k3kind2hh_a |
(O Nein (O Nein
3. kind |k3kind3gbm_a | [k3kind3gbi a | O [k3kind3eig_a | O%2 [k3kinddhh_a |
(O Nein (O Nein
4. kind [k3kind4gbm_a | k3kind4gbj_a | O [K3kinddeig a | O %2 [kakinddhh_a |
(O Nein (O Nein
5. king |k3kindSgbm_a | [k3kindSgbja | O [k3kindseig a | O’ [k3kindshh_a |
(O Nein (O Nein
6. kind |k3kind6gbm_a | [k3kind6gbj a | O % fi3kindéeig_a | O [k3kindéhh a |
i c . QO Ne (O Nein
k3kind7gbm_a | |k3kind7gbj_a | k3kind7eig_a k3kind7hh_a |
k3kind8gbm_a | [k3kindBgbi_a fmry qummp  [k3kindeig_a | k3kind8hh_a |
|k3kindzahl_r/_g1 | | Anzahl der Kinder (generiert aus k*kind*gbm und k*kind*gbj) |
k3kindgbm1_o - k3kindgbj1_o/ g1r/ g2 -| |k3kindgbj5_o/_g1r-| |k3kindeig1-
k3kindgbm8 o k3kindgbj4 o/ g1r/ g2 k3kindgbj8 o/ _g1r k3kindeig4
k3kindeig5_r- k3kindhh1 - k3kindhh5_r-
k3kindeig8_r k3kindhh4 k3kindhh8_r
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6.8. Staatsangehorigkeit

Welche Staatsangehdorigkeit haben Sie?
Bei doppelter Staatsangehorigkeit bitte beide Kategorien ankreuzen.

Deutsche Staatsangehorigkeit

(] seit Geburt | k3natdegeb |
(] seit dem Jahr:|k3natdejahr_r |k3natdejahrtxt_r/_g1 |

Andere Staatsangehorigkeit

[]und zwar:  |k3natausl |k3natland_r/_g1

6.9. Zuwanderung: Jahr
Fiir den Fall, dass Sie nicht in Deutschland geboren wurden: In welchem Jahr sind sie nach Deutschland
gekommen?

Jahr: k3natzuj_r/_g1 |

UID Condition
page84:b:qo (VISIBLE) zofar.asNumber{PRELOADpre_kigebort.value)==2 ==> false
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Herzlichen Dank,

dass Sie sich die Zeit genommen haben, diesen Fragebogen auszufillen. Mit Ihrer wiederholten Teilnahme tragen Sie maBgeblich dazu bei,
wertvolle Erkenntnisse far Wissenschaft und Forschung uber die Promotionsbedingungen und die Werdegénge Promovierter in Deutschland zu

gewinnen.

Gern informieren wir Sie nach Beendigung unserer Auswertungen Ober Ergebnisse dieser Studie. Auf der folgenden Seite haben Sie die Méglichkeit
Ihre Kontaktdaten zu aktualisieren:
Adressaktualisierung .

Aus datenschutzrechtiichen Griinden und zur anonymen Verarbeitung Ihrer Angaben im Fragebogen findet die Adressaktualisierung separat und eine
Speicherung nur auf geschiitzten Servern statt.

Anmerkungen:

x3anmerkungen
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